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Protokoll der Fachausschusssitzung „Kultur, Sport und Migration“ 

des Stadtteilbeirates Walle vom 18.04.2024 

Ort: Ortsamt West, Waller Heerstraße 99, 28219 Bremen 

       Nr.: XIV/02/2024 

Beginn der Sitzung: 18.30 Uhr                                               Ende der Sitzung: 20:40 Uhr 

anwesend sind: 

Beiratsmitglieder 
Franz Roskosch 
Sebastian Schmugler 
Brunhilde Wilhelm 
Claudia Vormann 

 

Sachkundige BürgerInnen 
Dr. Angela Stoklosinski 
Dr. Peter Warnecke 
Gerald Höns 

Vertreter § 23.5 OBG 
Paul Siems 
 

 
Verhindert ist:  
Tanja Häfker 

Gäste: 
Andrea Besser / 1. Vorsitzende TV Bremen-Walle 1875 e.V. 
Volker Eisenmenger-Nadler / Geschäftsführer TV Bremen-Walle 1875 e.V. 
Katharina Klöpper / 1. Kassenwartin TV Bremen-Walle 1875 e.V. 
Tim Bulck / Abteilungsleiter Fußball TV Bremen-Walle 1875 e.V. 
Monika Duncan / Sportamt 
Angela Piplak / Kulturhaus Brodelpott 
Albrecht Genzel / Tunnelpate Meta-Sattler-Tunnel 
 

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 
TOP 1:   Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
 
TOP 2:   Genehmigung des Protokolls XIV/01/2024 vom 22.02.2024 
 
TOP 3:   Wahl eines/ einer FA-Sprecher:in 
 
TOP 4:   Aufwertung der Außensportanlage am Hohweg    
  
TOP 5:   Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten    
    u.a. Stele Familie David Platz 
 
TOP 6:   Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes     
 
TOP 7:   Nichtöffentlicher Teil: Globalmittel 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
TOP 1:   Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Als TOP 5 wird ein kurzer Bericht zur 

Tunnelpatenschaft für den Meta-Sattler-Tunnel eingeschoben. Die Tagesordnung wird 

genehmigt. 

TOP 2:   Genehmigung des Protokolls XIV/01/2024 vom 22.02.2024 
Das Protokoll wird bei einer Enthaltung genehmigt. 
TOP 3:   Wahl eines/ einer FA-Sprecher:in 

Die Sprecher:innenposten werden laut Beiräteortsgesetz nach dem Verfahren nach Sainte 

Laguë / Schepers zugeteilt. Das Vorschlagsrecht für den Sprecherposten liegt bei der Fraktion 

Bündnis Deutschland. Als FA-Sprecherin wird Tanja Häfker vorgeschlagen. 
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Ergebnis: Der Vorschlag wird mehrheitlich abgelehnt (1 Zustimmung, 2 Enthaltungen, 4 

Ablehnungen). Damit bleibt der Posten unbesetzt und die Wahl wird wieder auf die 

Tagesordnung gesetzt. 

 
TOP 4:   Aufwertung der Außensportanlage am Hohweg      
Zu diesem TOP tragen Andrea Besser und Tim Bulck vom TV Bremen-Walle 1875 e.V. vor 
und legen einen Antrag an den FA vor (Anlage 1). Frau Duncan vom Sportamt ist für Hinweise 
zum Thema ebenfalls anwesend. Folgende zentrale Punkte werden besprochen: 

- Der Verein bittet um die Umwandlung des Fußball-Grandplatzes am Hohweg in einen 
Kunstrasenplatz. Aktuell ist die Platzbelegung des bestehenden Kunstrasenplatzes ein 
Problem für die beiden Vereine „Bremer Sportverein“ und „TV Bremen Walle 1875 
e.V.“, die insgesamt nicht genug Platzzeiten zur Verfügung haben und daher um Zeiten 
auf dem bestehenden Kunstrasenplatz konkurrieren. 

- Das Fehlen eines Kunstrasenplatzes verringert die Attraktivität des Vereins für 
Jugendliche. 

- Die bestehenden Rotgrandplätze in Bremen wurden seit Anfang der 2000er Jahre nach 
und nach in Kunstrasenplätze umgewandelt. In Reaktion auf eine Dioxinbelastung 
vieler Grandplätze wurden Dioxinfliese verlegt, um die schädliche Wirkung auf die 
Platznutzerinnen zu minimieren. Kunstrasenplätze sind im Unterschied ganzjährig und 
von Menschen in allen Altersgruppen nutzbar. 

- Die Umrüstung eines Rotgrandfeldes in ein Kunstrasenfeld kostet ca. 1 Millionen Euro 
und hat eine Haltbarkeit von ca. 15 Jahren. Die Pflege wird vertraglich durch den 
Umweltbetrieb Bremen geregelt. Der jährliche Etat des Sportamtes zur Aufwertung von 
Außenanlagen liegt bei 1,5 Millionen Euro. Dem Sportamt zufolge ist auch eine 
Teilfinanzierung über Sponsorensuche möglich. 

- Es gibt auch in anderen Stadtteilen Bedarf nach Außensportanlagenaufwertungen. 
Laut Sportamt existiert eine entsprechende Prioritätenliste. Dabei werden Kriterien wie 
Integration und Frauenfußball betrachtet. Der TV Bremen Walle merkt an, dass 
aufgrund der fehlenden Kunstrasenanlage und damit einhergehenden Mangel an 
Trainingszeiten bereits Frauenmannschaften abgelehnt werden mussten und somit die 
Kriterien des Sportamtes durch den Mangel an angemessenen Außensportflächen 
schwerer zu erfüllen sind. 

Ergebnis: Der FA fordert den Senator für Inneres und Sport einstimmig auf, die Umwandlung 
des Grandplatzes am Hohweg in einen Kunstrasenpatz zu ermöglichen, um die 
Trainingsmöglichkeiten für beide Vereine zu verbessern und die Platzbelegung zu entzerren. 
Dementsprechend soll das Sportamt mit der Planung und Umsetzung des Umbaus beauftragt 
werden. Dafür soll die Außensportanlage am Hohweg auf die Sanierungsliste des Sportamtes 
aufgenommen werden. Der FA betont, dass aufgrund der mangelhaften Ausstattung der 
Vereine – insb. des TV Bremen Walle 1875 e.V. – mit angemessenen Außensportanlagen 
bereits Integrationsmannschaften und Frauenmannschaften abgelehnt werden mussten und 
so die Erfüllung von Kriterien der Priorisierungsliste für die bremenweiten 
Außensportanlagensanierungen erschwert wird bzw. kaum möglich ist. 
 
TOP 5: Tunnelpatenschaft für den Meta-Sattler-Tunnel 
Zu diesem TOP trägt Albrecht Genzel als ehrenamtlicher Tunnelpate vor. 

- In Zusammenarbeit mit dem Künstler Tobias Kröger hat Hr. Genzel ehrenamtlich die 
durch Farbsprühereien verunstalteten Flächen ausgebessert und auch mit Handfeger 
und Regenwasser eine grobe Reinigung der Wände vorgenommen.  

- Interessant ist, ob die Handwerkskammer, der Verein Haus & Grund oder das Bündnis 
gegen Farbvandalismus in Zukunft finanzielle Unterstützung und v.a. Beratung zum 
Schutz der Bemalung, z.B. mit Auftragen einer Opferschicht, leistet. 

Das Ortsamt holt die Information ein, wer für die Grundreinigung der Tunnelwände 
verantwortlich ist. 
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TOP 6: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
Stele Familie David Platz 
Es liegen zwei Entwürfe für eine Erinnerungsstele für die Familie David am Familie-David-
Platz vor (Anlage 2 und 3) vor. Der Beirat hat bereits 6000€ aus dem Stadtteilbudget dafür 
bereitgestellt. Die Entwürfe werden im Beirat verteilt und diese Angelegenheit wird als TOP 
auf der nächsten FA-Sitzung erneut besprochen. 
 
Respekt-Banner für Spielplätze in Walle 
Es soll der Entwurf vom Designbüro „Helllo“ beauftragt werden, das ebenfalls Banner für die 
Breminale gestaltet hat. Das Ortsamt bearbeitet diese Angelegenheit vorbehaltlich des 
rechtskräftigen Globalmittelbeschlusses in der Beiratssitzung am 16.05.2024 weiter und 
spricht danach ggf. eine Beauftragung aus. 
 
TOP 6:   Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
Ehrenamtliches Engagement für die Bücherzelle am Wartburgplatz 
Familie Berg ist anwesend und berichtet von der Pflege der Bücherzelle, die sie gemeinsam 
mit anderen Nachbar:innen ehrenamtlich seit 2016 übernehmen. Leider laden immer wieder 
Menschen ihre gesamten Bücherreste und Altpapier in der Zelle ab, die Familie Berg dann 
abtransportiert. Der FA und das Ortsamt bitten darum, die Büchereizelle zweckgemäß zu 
nutzen und derartiges verhalten zu unterlassen. Der FA und das Publikum bedanken sich bei 
Familie Berg für den Einsatz. 
 
Denkmalschutz für Kaisenhausmuseum 
Das Kaisenhausmuseum im Waller Kleingartengebiet (Baujahr 1957) wurde vom Landesamt 
für Denkmalschutz als Kulturdenkmal anerkannt. Der FA nimmt dies wohlwollend zur Kenntnis. 
 
Sachstandsbericht Zentrum für Kollektivkultur im ehem. Hag-Quartier 
Das Ortsamt wird gebeten, für eine kommende Sitzung einen Sachstandsbericht hinsichtlich 
der Ansiedlung im Hag-Quartier beim ZFK anzufragen. Es laufen aktuell Verhandlungen für 
einen Mietvertrag. In diesem Rahmen steht die Aussprache einer nachbarschaftlichen 
Zustimmung noch aus. 
 
Einweihung Gedächtnisort Ulrichsschuppen 
Das Kunstprojekt „Gedenkort Lager Ulrichsschuppen“ wurde von der Rolandpreisträgerin 
Michaela Melián 2018 entwickelt und 2024 umgesetzt. Der Gedenkort wurde am 10. April 2024 
um 14:00 Uhr an der Ecke Memeler/ Revaler Straße der Öffentlichkeit übergeben. 
 
Kajakomat und SUP-Verleih am Waller Feldmarksee 

Dafür laufen aktuell Verhandlungen zur Einrichtung einer Verleihstelle für Stand-Up-

Paddleboards und Kajaks. Der Verleih soll in der Nähe des Kiosks angesiedelt werden. 

 

 

 

Vorsitz/Protokoll:      Stellv. Sprecher: 

 

_________________________    _________________________ 

- L. Czyborr -       - Dr. P. Warnecke - 
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